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Nonino-Preis an de Villepin und Krüger 
 
Der Nonino-Preis 2025 geht an den französischen Diplomaten, Literaturwissenschaftler und 
Autor Dominique de Villepin, während der deutsche Schriftsteller Michael Krüger mit dem 
Internationalen Nonino-Preis ausgezeichnet wird. Die „Mutter des zeitgenössischen 
afrikanischen Tanzes“ Germaine Acogny erhält den Nonino-Preis 'An eine Meisterin unserer 
Zeit'. Ben Little und die Rebsorte Pignolo wird mit dem Nonino-Preis Risit d'aur-Barbatella 
d'Oro prämiert. So hat die Preis-Jury unter dem Vorsitz von Antonio Damasio entschieden. Die 
Preisverleihung findet am Samstag, den 25. Januar, um 11 Uhr in den Nonino Brennereien in 
Ronchi di Percoto statt. Der Nonino-Preis wurde 1975 – also vor 50 Jahren – von Familie Nonino 
ins Leben gerufen, um alte autochthone Rebsorten aus dem Friaul vor dem Aussterben zu 
bewahren und um die bäuerliche Kultur aufzuwerten.   
 
 


